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' jener Schulkinder in de r Sommerfr 1 gehe .

hach einer ' ittoilung dos * wiener Jugendhilfsworkos haben im
heurigen Sommer mehr als « 100 * QeO wiener Schulkinder einige Wochen auf dem
Lande verbracht . In dieser Zahl sind die Jugendlichen,die der Schulpflicht
bereits * entwachsen sind,und die Linder unter sechs Jahren micht einbezogen*
Diese Gruppen umfassen weitere 10 . 000 Kinder und Jugendliche,so dass also
insgesamt mehr als 110 * OüO Kinder und Jugendliche einem Landaufenthalte

zugoführt wurden,oino auch für eine G-rosstadt ausserordentlich beachtens¬
werte bevölk -rungspolitischc und wirtschaftliche Leistung . ROchnet man näm¬
lich die Kosten eines Landaufenthaltes für ein Kind einschliesslich Fahrt

und sonstiger Spesen mit durchschnittlich 100 Schilling,so ergibt das © inen

Betrag von 11 Millionen Schilling,d .,r für die jugendlichen Wiener Sommer¬

frischler aufgow 0 ndet wurde.

Line wie 6cxhcLte Zählung,die der Stadtschulrat für Wien auf

Lrsuchen dos Wiener Jugendhilfswerkos nach Schulbeginn in den Klassen ver¬

anstaltet hatte,ergab die erfreuliche 'Tatsache,dass nicht weniger als rund

75 . 000 Wiener Schulkinder alljährlich mit ihren Litern oder zu Verwandten

aufs Land kommon . Die restlichen § 5 * 000 Ferienkinder werden fast durchwegs

mj .t Unterstützung d * Wiener Jugendhilfswerkes in Ferienheime entsendet.

Hiezu kommt seit drei Jahren die großzügige Förderung durch das Ferien - -

worlc dor Vater ländischen Front,das für die - bedürftigsten Kinder von acht

bis vierzehn Jahren die Bezahlung der Verpflogskoston übernimmt . Dadurch

wird den 120 im Wiener Jugendhilfswerk zusammongoschlossoncn Wiener nr-

holunß für sorge - Organisationen die Betreuung der Kinder gewaltig Gleich

tort . Ferner hat Bürgermeister Richard Schmitz wie alljährlich auch heuer

wieder J2IU000 Schilling als Unterstützung der Stadt Wien genehmigt.

Schließlich ermöglichten die Sammlung " Kindorrettungßooho “ und das Er-

trä - ni * der Wijuglotterio einige Tausend Froiplätze für Kinder,die beim

Ferienwork dor V . F . nicht berücksichtigt worden konnten . Endlich voll ringen

die Krankenkassen insbesondere für erholungsbedürftige Lehrlinge und Lohr-

mädßbcn namhafte Leistungen . .
interessant ist die Verteilung dor jungen Sommerfrische

auf die Bundesländer . In Niodoröstorreich waren * . 000 Kinder auf dom Land,

in Kärnten 3 . 400,in Oborösterreich 5 . 5 0O,in Salzburg 2 . B00 in Uro

. - 110 nro und in Vorarlberg und im Burgenland 3 ^ l . üoe
P 200 . in Stoiorkark 2 . 00C una m voxcuiu b

t n Qq , ,Hrn in der waldreichen Umgebung Wiens*
vird -r In den Tageserholungsstatten m cui
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, ür taubstumme und blinde Kinder besteht seit
.

Maria Sooaal bei Ybbsitzjlcn vom Wiener Jugendhilfswerk
betraten

jungen

icncr Sommerfr is - chlern standen insgesamt 3 00 Heimo zur Verfügung.
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Vergebung von stä dtischen Arbeiten,
Die Magistratsabteilung 28 vergibt dio Erd - und Baumoister¬

arbeiten für don Umbau d s Hauptunratskanalos in der Schrottorgasso zwi¬
schen Favoritenstrassc ur>d Antonsplatz ( Kostenerfordernis 11 * 700 Schil¬

ling ) ; Anbotsverhandlung 1& . September , 10 Uhr,Hormanngasso 24 - 28 . Anbotsun-
tcrlagon und Auskünfte in der genannten Abteilung.

Ablenkung gier Bahnhofrundlinie .
Hegen Wasserrohrlogung in dor Ungargassc wird die Bahnhof¬

rund li nie in der koauatmden Woche in der Wacht von Montag auf Dienstag und

in dor Wacht v # n Dienstag auf Mittwoch vom Südbahnhof über die Prinz Eugen-

atrasso - Schuboitring - Parkring - Stubonring - Uraniastrasso zur Radotzkystrasse

geführt . Die Ablenkung gilt für beide Fahrtrichtungen.

Weuo Kurse in der städtischen Haushaltung ? schul e.

In dor Koch - und Haushaltung ? schule dor Stadt Wien,Brücken¬

gasse 3 und Potrusgasso 10,vmim im kommenden Schuljahre eine zehnmonatige

Haushaltungsschule und eine zwölfmonatige Fachschule für Cfrossküchonbo-

tricb sowie dreimonatige Kurse für Kochen,einfache und feine Küche,für

j/oissnähon,IC 1 oidormachcn und Flicken , fitCÜllQÄölioh kürzere Kurse für

Einsieden,Servieren und Herstellung von Bäckereien und Vorspeisen ge¬

führt .Einschreibungen vom 12,September an täglich von 8 Uhr bis l4 Uhr

in der Schulkanzlei,Brückongasso 3 > Fernruf 3 23 - 4- 19-
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